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Ihre Kirche in guten Händen
Glasgestaltung �� Glasrestaurierung �� Schutzverglasung 
LED-Leuchten �� Kronleuchter �� Ideen �� Beratung vor Ort 

NEU ��  D r o h n e n s e r v i c e  für Voruntersuchungen  
mit 48 MP �� 112��  Zoom �� regenfest �� Wärmebild & Spot ca. 5.000 lm 

Vereinbaren Sie einen Termin! 
97084 Würzburg �� Tel.: 0931/60096-0 �� mail@rothkegel.com

102 x 62mm
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matige Öl-Gemälde „Noli me tangere“ von 
Caspar Haas. Architektonisch verschmel-
zen in der Kirche verschiedene Baustile, von 
der Romanik bis zur Spätrenaissance. Der 
stadtbildprägende Turm stammt aus dem 
13. Jahrhundert, das Kirchenschiff wurde 
in seiner heutigen Form unter Julius Echter 
von 1610 bis 1612 umgestaltet. Kein Wun-
der also, dass die Stadtpfarrkirche zu den 
gerade einmal 24 Kirchen der Kategorie A 
im Bistum Würzburg zählt.

Begeistert von der reichen Ausstattung 
der Kirche ist auch Architekt Thomas Kars-
ten vom Diözesanbauamt: „Es zerreißt 
einen förmlich, wenn man das Feuer der 
Kirchenfenster sieht.“ Großes Augenmerk 
sei auf die behutsame Reinigung der Gri-
saille- oder Grau-Malerei gelegt worden. 
„Diese ist in dieser Größe und Qualität ein-
malig im Bistum“, verweist Karsten auf eine 

Besonderheit der Münnerstädter Kirche. 
Malereien seien früher oft retuschiert und 
ergänzt worden. „Heute geht man doku-
mentarisch an solche Flächen ran“, begrün-
det er die behutsame Reinigung. Mit jedem 
Anstrich verändere sich eine Oberfläche, 
die Wände in der Münnerstädter Stadtpfarr-
kirche dagegen wirken aus seiner Sicht viel 
„stofflicher“ als eine verspachtelte und weiß 
gestrichene Fläche. 

„Mit Ergebnis zufrieden“

Auch Pater Markus Reis hat sich von der 
Idee der Denkmalschützer überzeugen las-
sen: „Ich hätte mir mehr Farbe vorstellen 
können, aber ich bin mit dem Ergebnis sehr 
zufrieden.“ Die Bauarbeiten intensiv beglei-
tet hat der ehemalige Münnerstädter Redak-
teur Paul Ziegler. Zum Teil sei er täglich auf 

die Baustelle gekommen, um Fortschritte zu 
dokumentieren. „Hinter ganz vielen Kunst-
werken stecken Geschichten, die so span-
nend sind wie ein Kriminalroman“, erzählt 
er. Auch Stadtpfarrer Markus Reis hat viel 
Neues über seine Kirche erfahren. Unter-
lagen aus dem Kirchenarchiv ergänzten die 
Funde auf der Baustelle. Zum Beispiel, dass 
der in Nürnberg verstoßene und zu seiner 
Tochter nach Münnerstadt geflohene Veit 
Stoß mehr Geld für die Bemalung des Altars 
bekommen hat als Riemenschneider für das 
Schnitzen der Figuren. 

Neu geplant wurde die Ausstattung der 
Kirche: In den 1970er Jahren war der Mit-
telgang aufgelöst worden. Die langen Bank-
reihen im Mittelschiff und die Bänke in 
den beiden großen Seitenschiffen blieben 
jedoch immer öfter leer. Deshalb wurden 
zum einen der Mittelgang wieder herge-
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Die hl. Maria Magdalena von Tilman Riemenschneider hängt im Original im Bayerischen 
Nationalmuseum. In der Münnerstädter Stadtpfarrkirche ist eine von Lothar Bühner ge-
fertigte Kopie zu sehen. Andere Figuren wie Kilian und Elisabeth sind dagegen Originale.
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Sondergröße
75mm x 165 mm = 618,75 Euro/netto





